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Velden  
 am Wörthersee

1	 Schulzentrum	  
2	 alte Feuerwehr /  
	 Musikschule 

3	 Schloßhotel Velden
4	 Gemonaplatz
5	 Kurpark 

6	 Shared Space1000m
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Gemeinde 	 Velden am Wörthersee 
Bundesland 	 Kärnten
Seehöhe	 460 m

Website der Gemeinde
www.velden.gv.at

Gemeindefläche	 53 km² 
Einwohnerzahl 	 10.978 
Hauptwohnsitze	 8916
Zweitwohnsitze	 2062

Gästebetten	 6515

Auszeichnungen
→ Nominierung LandLuft  
Baukulturgemeinde-Preis 2012
→ e5 Gemeinde (4 e)

→ Seit 1979 Bauberatung 

→ Seit 1988 städtebauliche Architekturwettbewerbe

→ 1996 Erstes Ortsentwicklungskonzept  
	 (laufender Bürgerbeteiligungsprozess inkl. Evaluierung)
	 Seit 1996 Ortsbildpflegekommission,
	 Seit 1996 Verkehrskonzept 

→ 2005 Internationaler ArchitektInnenwettbewerb  
	 „Hotel Schloss Velden“ 

→ Seit 2008 Architekturbeirat

→ Seit 2009 regelmäßige Ortsentwicklungskonzepte 

→ Seit 2011 Arbeitsgruppe für Zukunftsentwicklung 

→ 2012 Platzraumgestaltung Franz Baumgartner Platz
	 Seit 2012 Projektentwicklung „Bildungscampus“ Velden
	 Seit 2012 Ortsplaner

→ 2013 Neugestaltung / Sanierung Kindergarten Velden,
	 Neugestaltung Gemonaplatz

→ 2013 / 2014 Umsetzung Begegnungszone „Shared Space“ 

→ 2014 Eröffnung der Internationalen Schule ISC,
	 ArchitektInnenwettbewerb Bildungszentrum  
	 Velden am Wörthersee
	 Seit 2014 Energiekonzept

→ 2015 denkmalgeschützte Sanierung des „Spritzenhauses“  
	 zur Musikschule
	
→ Beratung der Entwicklungsprozesse durch externe Fachleute, 
	 Baukultur ist Teil der Gemeindestrategie

Meilensteine Baukultur

Velden am Wörthersee ist einer der bekanntesten und 
beliebtesten Fremdenverkehrsorte Österreichs. Familien, 
Kurgäste, Stars und Sternchen, Profifußballer, Hobbysportler, 
Sportautomobilisten – sie alle kommen wegen des Sees, der 
guten Luft, der schönen Landschaft, der schicken Hotels und 
der (anderen) Promis. 

Beliebt und begehrt zu sein ist aber auch eine ganz schöne 
Last. Die Immobilienpreise steigen und steigen, die In­
vestoren rangeln um die besten Plätze am See und die Häuser 
sollen in den Himmel wachsen, um mehr Profit pro Qua­
dratmeter Grund abzuwerfen. Anfang der 1980er-Jahre sei 
klar geworden, dass es zu viele Zweitwohnsitze gebe und 
Architektur und Raumplanung grob vernachlässigt worden 
seien, sagt Ferdinand Vouk, der seit 2001 Bürgermeister  
von Velden ist.

Velden am Wörthersee / Kärnten

Die Rückkehr zur 
Baukultur


